
Meschede.Die Fachhochschule Süd-
westfalen informiert am morgigen
Donnerstag, 28. Juni, um 17 Uhr, im
Rahmen des „Langen Abends der
Studienberatung“, über den berufs-
verträglichen Masterstudiengang
Elektrotechnik in Meschede. Eine
Teilnahme ist auch per Videokonfe-
renz möglich. Die Schlagwörter In-
dustrie 4.0, Smart Grids, autonomes
Fahren oder Telemedizin beschrei-
ben moderne vernetzte Produk-
tions- und Dienstleistungsprozesse.
Für sie alle ist das Zusammenspiel
von IT-Systemen, Kommunikations-
technik sowie von Automatisie-
rungssystemen und Mechatronik
wichtig.

Anwendungsorientierter Studiengang
Der anwendungsorientierte Master-
studiengang Elektrotechnik bietet
dieMöglichkeit, sich in einemdieser
drei Bereiche zu vertiefen. Das Stu-
dienangebot richtet sich an Absol-
venten ingenieurwissenschaftlicher
Studiengänge.

i
Die Infoveranstaltung fiif ndet von
17 bis 20 UhhU r im Gebäude 1 der

Fachhochschule Südwestfalen, Lin-
denstraße 53 im Raum 1.3.16 statt.

FH informiert
über das Fach
Elektrotechnik
Teilnahme per
Videokonferenz möglich

Meschede. Für die Sommerferien-
Ausfllf üge der Offenen Tür gibt es
noch Restplätze:

K Kurzentschlossene haben am 17.
Juli die Möglichkeit, zu den Karl-
May-Festspielen nach Elspe zu fah-
ren. Dieser Ausfllf ug kostet 13 Euro.
K Am 24. Juli fährt die OT zum Ket-
teler Hof. Die Kosten betragen hier
23 Euro.
K Am 7. August können Interessier-
te mit der OT für 15 Euro einen Aus-
fllf ugzumAllwetterzoonachMünster
unternehmen.
K Am 9. August werden die Teilneh-
mer sportlich aktiv. Für sieben Euro
geht es zum Adventure Golf am
Möhnesee.
K Am 14. August steht dann eine
weitere Fahrt an. Dieses Mal geht es
nachHammindenMaximilianpark.
Der Ausfllf ug kostet 15 Euro.
K Am Donnerstag, 16. August geht
es um 10 Uhr nach Brilon zum Bo-
genschießen. Wer älter als 12 Jahre
ist, kann für 17 Euro teilnehmen.
Zum Ende der Ferien gibt es noch
einenweiterenAusfllf ug, für dennoch
drei freie Plätze vergeben werden.
K Wer älter als 14 Jahre ist, kann am
21. August zum Bubble Ball spielen
nachWerne fahren. Kosten 20 Euro.

i
Weitere Infos zum PrrP ogramm der
Offenen Tür Meschede gibt es

unter s 0291-7779.

OT hat noch
Plätze frei
Ferienausflüge sind
noch nicht ausgebucht

Von Vera Tolksdorf

Meschede. Dubist erst jemand,wenn
du einen Titel trägst. Nichts ist wich-
tiger als Schein und Ansehen zu be-
wahren. Und „dörfllf ich“ zu sein ist
das Schlimmste überhaupt – die Be-
wohner Krähwinkels in „Die deut-
schen Kleinstädter“ von August von
Kotzebue haben genaue Vorstellung
davon, wie ein gutes Leben auszuse-
hen hat.
Mit vielWitz und sichtbarer Spiel-

freude haben jetzt die Theatiner des
Gymnasiums der Benediktiner all
diese kleinstädtische Spießigkeit auf
die Bühne gebracht. Dabei ist es am
Ende egal, ob das Stück, wie in sei-
ner Urfassung zu Beginn des 19.
Jahrhunderts, oder wie in der von
den Theatinern gewählten Bearbei-
tung in den 50er-Jahren spielt –

manch’ ein Klischee bleibt eben ak-
tuell. „Es soll sich niemand auf den
Schlips getreten fühlen“, sagte auch
Peter Schlomberg, der Leiter der
Theater AG, zu Beginn der Auffüh-
rung schmunzelnd, „aber es wird
wohl jedem von Ihnen die ein oder
andere Verhaltensweise recht ver-
traut vorkommen.“ InderKleinstadt

Krähwinkel leben die neugierigen
Tratschtanten Bertha Brendel und
Monika Morgenrot (Pia Wirth und
Laura Gödde), die immer als Erste
wissen, was in der Stadt passiert so-
wie der Polizist (Hannah Gröning),
der Pfarrer (Tobias Nieder) und der
Kleinstadttrottel (JJ( osina Kotthoff))f .
Außerdem natürlich der Bürger-

meister Nikolaus Staar (Florian
Breide) mit seiner Frau Margarethe
(Lisa Berkenheide) und seinem ein-
fältigen Bruder, dem „Obergerichts-
rat“ Gustav. Zwischen all der geball-
ten Beschränktheit fühlt sich die
Bürgermeistertochter Sabine (Fran-
ziska Schemme), die auch noch den
besonders naiven Sperling (Inga
Brandenburg) heiraten soll, gefan-
gen.
Eigentlich sehnt sie sich nach der

Freiheit der großen Stadt und noch
mehr nach dem Künstler Karl Ol-
mers (Inga Tolksdorf))f , den sie dort
kennengelernt hat. Als der Geliebte
nach Krähwinkel kommt und vor-
gibt einFreunddesMinisters zusein,
nimmt das Verwirrspiel seinen Lauf.
Karl Olmers erlebt in der Kleinstadt
einen wahren Kulturschock und
auch die Kleinstädter sind scho-

ckiert - von seinem Benehmen. Die
Zuschauer hatten sichtlich Spaß an
der Aufführung, lachten über die
skurrilen und überspitzten Figuren
und auch Peter Schlomberg war am
Ende mehr als zufrieden.

Überraschung am Ende
Dass die Theatiner nicht das Origi-
nal, sondern eine neue Variante des
Stücks gewählt hatten, zeigte sich
am Ende: Denn Sabine gibt sich
nicht, wie erwartet, mit dem klassi-
schen Liebes-Happy-End zufrieden.
Sie tritt, nachdem der Vorhang ge-
schlossen wurde, mit einem Koffer
aufdieBühne.Siewolle jetzt erst ein-
mal alleine sich selbst kennenlernen
- auf Reisen. Eine Liebesheirat, die
sei ja gut und schön, sagt sie, aber da
hätte sie doch nur einen Schwach-
kopf gegen den anderen getauscht.

Theatiner nehmen die kleinstädtische Spießigkeit aufs Korn
Junge Schauspieler präsentieren ihre Neuinterpretation „Die Deutschen Kleinstädter“ von August von Kotzebue

Die „Theatiner“ des Gymnasiums der Benediktiner Meschede hat jetzt ihr neues
Bühnenstück präsentiert. FOTO: VERA TOLKSDORF

NAMENUNDNACHRICHTEN

Einige Besucher fanden jetzt
den Weg in die Offene Werkstatt
in Grevenstein. Der erste Vorsit-
zende der Dorfgemeinschaft
Marcel Hümmeler: „Das Ange-
bot kommt sehr gut an. Es wa-

ren viele Leute da, auch von aus-
wärts.“ In Zukunft wird es in der
Offenen Werkstatt auch regelmä-
ßig Workshops geben. Infos hierzu
unter: www.werkstatt-greven-
stein.de FOTO: ANNEKE THÜSING

Viel Spaß beim Tag der Offenen Tür

Brauchtumsklänge in neuem Gewand - und das im
wahrsten Sinne: Das Eversberger Jagdhornbläser-
corps präsentiert sich in neuen Uniformen. Das mo-
derne Outfit löst die alten Uniformen ab, mit denen
die Aktiven in den vergangenen 25 Jahren aufgetre-

ten waren. Unterstützung bekamen die Musiker da-
bei von der Volksbank Sauerland: Einen symboli-
schen Scheck über 500 Euro überreichten jetzt Hei-
ko Kemper und Diana Nagel an Jan Tillmann, den
Vorsitzenden des Corps. FOTO: CORPS

Jagdhornbläser erhalten Unterstützung für neue Uniformen

Meschede. Wie geht es weiter mit
dem Schulsportplatz am Scheder-
weg? - Die Stadtverwaltung schlägt
dem Mescheder Stadtrat vor, den
entsprechenden Bebauungsplan
„Feldstraße“ zu ändern, um die
Sportanlage nach Ende des Verfah-
rens möglicherweise auch für eine
Nutzung durch Öffentlichkeit und
Vereine zu öffnen. Ein Vorentwurf
fürdiePlanänderung ist jetztThema
im Stadtentwicklungsausschuss.
Hintergrund: Die Sportplätze in

der Mescheder Kernstadt decken
aktuell nicht mehr den Bedarf der
Sportvereine an Flächen für den
Fußball. Deshalb hatte der Stadtrat
im Mai beschlossen, die Einleitung
eines Bauleitplanverfahrens vorzu-
bereiten. Der bisherige Schulsport-
platz am Schederweg könnte so zu
einem allgemeinen Sportplatz wer-
den, der dann - außerhalb der schu-
lischen Nutzung - auch der Öffent-
lichkeit unddenVereinen zurVerfü-
gung stehen könnte.

Umfangreiches Maßnahmenpaket
Allerdings: Dafür sind Lärmschutz-
maßnahmen notwendig, um ein
Überschreiten der Immissionsricht-
werte zu verhindern - das hatte ein
schalltechnisches Fachgutachten
ergeben. Deshalb schlägt die Stadt-
verwaltungeinumfangreichesMaß-
nahmenpaket vor: So sollen proTag
maximal zwei Spiele imWettkampf-
betrieb zulässig sein - allerdings
nicht anTagen, andenendieAnlage
auch durch die Schulen genutzt
wird.AnSpieltagenwäreeinzusätz-
licher Trainingsbetrieb nicht mög-
lich. Bei Wettkämpfen wären zu-

demmaximal 200 Zuschauer zuläs-
sig; eine Lautsprecher- oder andere
Beschallungsanlage dürfte es auf
der Anlage nicht geben. Zudem
müssten die Nachtzeit von 22 bis 6
Uhr sowiediemorgendlichenRuhe-
zeiten werktags von 6 bis 8 sowie
sonn- und feiertags von 6 bis 9 Uhr
für die Sportnutzung tabu bleiben.
Wichtig dabei: Es handelt sich ak-

tuell umeinenVorentwurf - also erst

den Einstieg in das formale Verfah-
ren.KlausWahle,LeiterdesFachbe-
reichs Planung und Bauordnung,
stellt klar: „Bauleitplanverfahren
sind stets Verfahren mit einem offe-
nen Ausgang.“

Möglicher Zeitplan
Ein möglicher Zeitplan: Im Juli
könnte der Rat die Einleitung des
Verfahrens beschließen. Eine früh-

zeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit würde voraussichtlich vom 19.
Juli bis 20. August stattfinden.Dann
kann der Vorentwurf von allen inte-
ressierten Bürgerinnen und Bür-
gern eingesehen werden - ebenfalls
können sie während dieser Frist
Stellungnahmen zu dem Vorhaben
abgeben. Im September könnte der
Rat daraufhhf in beschließen, einen –
dann möglicherweise überarbeite-

ten - Entwurf öffentlich auszulegen -
bevor voraussichtlich im Dezember
der Stadtrat den abschließenden
Satzungsbeschluss treffen würde.

Bedenken können genannt werden
WääW hrend der öffentlichen Ausle-
gung haben interessierte Bürger er-
neut die Möglichkeit, Bedenken,
Anregungen oder weitere Stellung-
nahmen zudemProjekt abzugeben.
Klaus Wahle: „So haben auch die
Anlieger die Möglichkeit, sich mit
ihrenPositionen indiesesVerfahren
einzubringen.“
Sollte der Stadtrat zustimmen,

würde es zudem eine Bürgerinfor-
mationsveranstaltung geben, um In-
halte und Ziele des Planverfahrens
den Bürgerinnen und Bürgern vor-
zustellen.
Dieser Info-Abend würde dann

amDonnerstag, 12. Juli, um 19 Uhr
in der Aula des Gymnasiums der
Stadt Meschede stattfinden.

Nutzung durch Öffentlichkeit und Vereine?
Sportplatz Schederweg ist Thema im Stadtentwicklungsausschuss. Lärmschutzmaßnahmen notwendig

Der Schulsportplatz am Schederweg soll allen Vereinen zur Verfügung stehen. Thema ist das im nächsten Stadtentwicklungs-
ausschuss am Donnerstag. FOTO: HANS BLOSSEY

K Erstmals Thema ist der Ein-
stieg in ein Änderungsverfahren
zum Bebauungsplan in der Sit-
zung des Ausschusses für Stadt-
entwicklung am Donnerstag, 28.
Juni, bevor der Stadtrat am Don-
nerstag, 5.Juli, voraussichtlich
eine Entscheidung treffen wird.

K Beide Sitzungen beginnen um
17 Uhr im Mescheder Rathaus
und sind öffentlich.

Sitzungen beginnen
um 17 Uhr im Rathaus

Meschede.Weil ein Kanalschacht sa-
niert wird, muss der Schlingweg im
Bereich des Hauses Nr. 2 heute und
morgen voll gesperrt werden. Die
Umleitung erfolgt aus Richtung
Dünnefeldweg links über die Wald-
straße, dann rechts in RichtungVon-
Westphalen-Straße und nochmals
rechts in die Liegnitzer Straße.

Schlingweg
ab heute gesperrt
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